
Unterstammheim / Flaach: Gewerbler beschl 'iessen die Auflösung des Bezirksgewerbeverbands - vier weitere Vereine befinden auch noch darüber 

«Vom toten Pferd steigt 
 an uch ab» 

Ohne Diskussionen haben die 
Mitglieder der Gewerbevereine 
Stammheimertal und Flaachtal die 
Auflösung des Bezirksgewerbever­
bands beschlossen. Das endgül­
tige Aus ist bloss noch Formsache. 

Christof Haab hatte mindestens ein gu­
tes Argument. Vom Vereinsvermögen 
vo n 26000 Franken des Bezirksgewer­
beverbands fliessen nach dessen Auflö­
sung 4200 Franken in die Kasse der 
Stammer. so der Präsident des Gewer­

bevereins Stammheimertal am Freitag 
in Un terstamm heim. Überzeugungsa r­
beit hatte der Tierarzt an der General ­
versamm lung zu TraktandumS «Antrag 
um Au f1ösu ng des Bezirksgewerbever­
bands» keine zu leisten: Ohne Gegen­
stimme. ohne Enthaltung und fas t ohne 
Diskussion beschlossen die 31 Stimmbe­
rechtigten die Au flösung. Genau gleich 
unumstri tten war das Begehren in Berg 
am Irehel. wo sich die Mitglieder des 
Gewerbeverein s Flaachta l trafen. 

«Von einem lOten Pferd steigt man 
auch ab~>. begründete Christof Haab 

den Vorstandsantrag. Der Bezirksver­

band sei sei t zweI lahren ohne Präsi­

dent. ei ne Vision sei «nicht erkennbap>. 

Und auf die Idee der Weinländer Ge ­

werbier habe der l( anlOn ale Gewerbe ­

verband (KG V) «nicht einmal reagiert» . 


Der Kantonalverband schwieg 

Sie hätten versucht. Einfluss zu ne h­

men. sagt KGV-Präsident iVlan in Ar­

nold auf Anfrage. Denn es sei ihnen 

nicht egal. weon bestehende Struktu­

ren aufgebrochen würden. Der Andel­

finger Bezirksverband habe aber schon 


l ~inger «gekrän ke lt ». wei I sich keine 
Leu tc finden li essen. die sich auf' Be ­
zirksebene engagieren wollten . 

Dem KGV sind 77 Herufsverbände 
und 13 Bezirks- oder Reg ionalverbiinde 
angeschlossen, zum Beispiel Andelfin ­
gen. Diesem gehören die Gew/;;,rbeverei­
l1e AndcIflllgen. AusseramL. Flaachtal, 
Marthalen. Rheinau Lind Stdlllmhcimer­
tal an. Da deren Mitglieder auch dem 
kantonalen Verband angehören. würden 
sie «mit den lokalen Sekti onen Kontakt 
haltell». sagte Arnolc!. Der Verlust sei 
«nicht so bedeutend". Christof Haab sag­

tc. die PräSidenten der Wein lönder vcr­
eine würden ~ ic h in Lukunfl einmal pm 
Jahr n effen , erst mitl:; <Im TL J'WUJ J 2013. 

UJ1l den Bcztrksvcl'band /. u strei­
chen, rnti:; scn zwei Drillei der Vere ine 
Ja sagen. i ewei l ~ mit Zwcidri ltdsmehl­
hei l. Das i~t rak l i~(h bere its er reIcht, 
de nn Rh einau besteht eigentlich blo~s 
noch aus dem Vors tand und da ~ \llS ­

seralllt Of!entiert sic h nach SLharrhau­
sen. KOll1mt eine r-.le hrheit lustalldc 
\\ ircl im Mai die Auflös ung sei n. (spaJ 
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